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eren ngen nicht welentlich über DHDie qnderer bekannter Zellprodukte
hinausgehen. Erkenntniffe etiva Durch Anmendung Der Elektronen-=

noch modifiziert werden, chwer vorauszulagen, och ohl
1ivarten. Die bisherige Auiffaflung, Daß Oie Der Elementarorganismus ilt,
bliebe anach eitenNen. Man kannn leGter Zeit eine gemiffe Berei feit=
ftellen, fchließlich neben er Panfpermielehre, Qie nichts erklärt, qU! Öie MÖg
ichkeit Qer Urzeusung Zu Oiskutieren. vermweile. aqauf Qen auff  ußreichen
Bericht vDon Prof. Herget 1in Der Linzer Quartalichrift 1938, SO 234, 1DO aquch aquf
Oie Folgerung hingemwiefen mDirO, Oaß er biologifche ottesbemweis Durch Oilefes
Fehlen abfchließender Enticheidungen Dbeeinträchtigt 1027r082, Ho bleibt ichts
brig, als qDDAaArten unÖ weiter chen. Es ang 1D3a DOTMN Temperament ab,

inan ein olches rgebnis Desrüßt Qer vermwun aber Ogs Indert nichts
. Dem Erfolge Wir amen Doch eiter auf 0Oem Wege ZUu  3 ennn Oies
141 nicht: Mechanismus Qer auch Vitalismus, fondern Erkenntnis er Wirk=
ichkeit

Tradition
Von Erich Przymwara sO

Ogs katholifche Wort: felbftverftändliches Untergehen OP$S
QÖen 1e OPs heilig Überlieferten, Untergehen mit feinen üunfchen nach

Iück unÖ Heil, Untergehen mit feinen Schmerzen un® feiner Verzweiflung;
Untergehen auch noch Mitf feinem en Drang, eine bisher verfahrene Welt
nach 1igsenem ea enOlich rein Zu geftalten; . Untergehen ar mit Oem
Ringen, ZUFUÜ! ODurch Oen chur unÖ er er en echten
TIprung; Untergehen mit all em, AU! noch feinen Untergsang er  z
en laffen ın Oen inen unbeirrten ans OP$S Symbols Durch e$s hin
Durch, Daß alle OPS$S eISENEN Lebens Oem Symbol Je en gebe
Reformation ift O9s proteftantiifche Wort, äangtft CNON DOT Oem gefchichtlichen
Proteftantismus unÖ mweiterhin ber feine Stunde hinaus: Aufgang QOPsS

Ichöpferifchen TIeLDNIsS OPSs DbeESNADENO euen, Aufgang OPsS ZUum Zer:
ngen Der engenden Panzer 0OP$S en unÖ Veralteten, Aufgans ÖPSsS
ZUum Gericht ber eine Dverirrte unÖ verkommene Vergsangenheit, Aufgang OP$S

ZUT Unmittelbarkeit Zur reinen [dee, Aufgang OP$S ZUr Erneuerung OP$S
Teinen Urfprungs ber ift 0Oas unerbittliche Schickfal Reformationen,
Daß fie felber Iradition bilden mulllen, unÖ Daß ITradition annn fich heraus

aqals eiNne Je€ verkürztere Verkürzung OP$S eNaltes er alten, einfitmals
bekämpften.

So ilt veritändlich, Oaß nach Oen Jahrhunderten er Reformationen nun
einmal mwieder TIradition SrunGIaGli alg Haltung ein 1IDIE Öie eUe Hymnik
eu  er Dichtung MEl enn IDIE ege mit tiefem Blick Öie neuUZei
Philofophie eit Descartes qls »Innerlichkeit« Der »reiniten DiGe OPs$ nneriten«
OPS$S »Don fich aussehenden Denkens« Zu begreifen erRe, Stuttgart 1928,



Dit

XIX 328) und 10 als nnerZzugeoronefe Philofophie Der Reformation,
er  ein au  S Die Deutiche Dichtung Diefler Jahrhunderte nicht hne rund
um 0Oas erlebenDde Und 1IDIE eben Philofophie arum zule6t
UsSINg eine Philofophie OPs$s nichtenden chts (in Heidegger) Der Der
ag fchlechthin (in Nikolai Hartmann), IDar aquch Öie Deutiche Dichtung
geenDet e1iNe Tragiziftik, Ja Satiriftik 013: fich zerfragenden unÖ fich zerieBen!
ichts OPS Es SIng DOM DOFr Oft (in Der Reformation) ZUum fich
(Descartes bis Fichte) Zu  3 rleben alg Schweben fich (in Der Lebens
philofo er 1Weiten Hälite OPS neunNzeNnNten Jahrhunderts) Zum chts aqls
Ddem inneriten rund DonN en unÖ rleben (in Qer nachkrieglichen Exi  ntial
Philofophie), unÖ Öie Dichtung IDAr er ichwingende tem OÖileler Philofophie.

ber mitten neunzehnten Jahrhunder brechen, mwennsleich Der  annn un©
überfehen, felber cHhOon Oie Anfänge quf 1DIE Öie Philofophie
Donofo Cortes und 0gas eigentlich pofitiv Vermeinte Nie6fche mWDieder ü den

nicht Oas ONDern Die unerbittliche Zucht Der Tradition;
unÖ mDie Dichter.  =  _  Geliltalten DOMN Del Der ToO un© chönaich  Carolaths

Durch zeitbedingt Grübeln unÖ Iraäumen unÖ Wehleiden Dder eherne ans
DON 1en unÖ pfer IB eiNe große ocke nhebt, reilich nhebt, IDIE
er »leGten StUuNDe« entfipricht, »Berg LebensenDde«, »auf Irümmern vDon
braunem Bafalt« unÖ »ZIDEe1 Schritt DOM Rand«, 1012 Qie Drofte unÖ Schönaich
arola zeichnen. Aus er Vermundethe fchenkt fich er ro Dder
oNnIS große Choral

»Wer nur Der auf Gottes Macht
en feinen Nöten,

den hat kein e1n! Fall gebracht,
Örn kann kein Gegner Ofen;
unÖ O Die Ansft ihn überfällt,
Oa 1DIrO Qer allerftärkite Held

Stelle treten.

UndD aUe£  E& hinfiechendem Weltichmerz auferfiteht Schönaich aro;ja Zur großen
Schau vDoOn en Reich

»Barhäuptig iteht ein Ritter,
Hält Harfe, Hält Eifenfchild:
ein Himmel voll urm unÖ Gewitter
verdammert tief Bild,«

Für 0Oas Ringen nach Der ro OPS$S Peros bleibt PE ein Symbol,
Daß »Don Carlos« Oas Pathos er reiner und Natürlichkeit feiern mwolilte
und Doch feinen Willen OIie ichmweigende ro Der Tradition Philipp 1,
Brönte. Goethe Ipürte Oas er Tradition Der Antike, aber ım

er „Natürlichen Tochter« nur ım Symbol bürgerli  er Stille ZUu gefta
Das Schickfal Hölderlins unÖ Kleifts aber S, nicht eigentlich ufende lammen



nlo
pei lich bürger  en Exiftenz=

»Die Mauern ftehn fprachlos undkalt, klirren Öie Fahnen.«

Es DaAs Schickfal, 1DIie Oas Zarathuftras ag
»Aber ebe meinem eisnen chte, trinke die Flammen

mich zurück, Die <} mirbrechen.«

Die 1 Ddeutiche Hymnik rich mit Diefem Schickfal, 0a fie alle Luft und
Schmerz OPsS untersechen aßt Öie qausbrechende Flamme. ber fie

einUmbruch vDOoOn OPn Jahrhunderten Dder Reforma  nen her und am
unmittelbarften DOM neunzehnten Ja her un fteht Darum Zzu Oieilem
Hinte Aug in Aus in Gerhard chumann un® Den Brüdern Jünger
ebt allgemein Ddeutiche TIradition Schumann Dder ang DOM Reich, Jünger
Der n { einer eu:  en Antike, el! DO quellenden Reichtum OS SÜdens
her, Schumann alt=fchmäbifche InnigkReit, in Örn beiden Jünger Oas rucht.
quellende und ugleich romanı  -kalvini FormStrenge Der 9lZı

So vollziecht bei Schumann er Abfolge vDON Oen »Liedern vDOM
Reich« (1936) ZUu »Wir find 0as Korn« (1936) »Wir Dürfen Oienen« 1937)!
die Auffprengsung OPS größeren aum:; Reich, Gott, Unendlich  =  -
keit, Va — Daß gerade erit er DO ang Reich ermache. Die »Lieder DOM
Reich« Öfinen Oas Reich unmiıitteibar in Oielem Sinn

»Doch ermachte qUs Oem kalten raum,
Ddurch Oen einfam olZ Hüllen QINS.

09a Jar aum.

Verlor mich unÖ anO Oas Volk, 0Oas Reich.
Und 8 Ölbung Himmel NOg

Undber UnNneg  < Licht Dder Dom, 0Oas Reich.
Da mich tief zur Erde nieder
unÖ® egnete Öie fruchtbare
Da IDUrÖOP Tro en Blutes wach,

Und 4us OPs Herzens aufgeriff'nen Schollen
brach heiß Oas Blut unÖ chäumteruch un® Tat

So mDUuCHS Blut und ErDde neu Oas Reich« (14-16).

Die Lieder DOM Reich München° Wir aber find 0as orn, GeDichte (München
* Wir Dürfen dienen, GeDichte München°

ÜL



eichen
Der Nächte, Dde

mit Gramgefpannt,
Schmerzenszeichen, allem er

alg Blutmal Ddie rnge ar £* (29).
»Wer fich Oem Reich verichrieb,

ein Geze  neter.
Auf feiner rn entbrennt
einjäh Durchzuckend Mal

Doch einmal pringt ein Wort
mwie Feuer { den Kreis« (5).

Doch Ddiefem Zeichen eben iro P Oie alte Ddeutiche Einheit DerGegenläße
»glühendund Sganz OPm klirrenden amp ngeben« unÖ »1DIe Die
Lerche Blau kühlenden fchauenden Blau fchmeben«; »Wolke Dder
acht - auf Der Stirn« und »ein Lächeln au  ©Taum - Öie Lippen, blühenden
Iraum« (31).
Die ammiünsg »Wir aber findO0as Korn« Ddie preisgekrönt mwurde) geht

DO  —Dielen Gegenfägen ogleich Dden iefften »O ater utter
Nacht« 9), und wir »getrieben und Durchfeelt« (11). Da alfo Der Mentich

als Lüge enNtLarDt, ird Zur »Umkehr« ott alg Oen »Liedern
vDOoOn DderUmkehr«, Öie hier Dder eIpUun! find

»Wir fÄind Die e;von Der Welit umkreift
LA

Wirfindfehr(tolz Doch lauert Angft,
*

Doch plöglich froren mwir
Verlorner Gott, äaßt Ddich mwiederfinden

Wir reden, mweil P& tÖödDlichuns um{fchmeigt
Wir jagen, ÖOle Us Ansft ZUur Tat Verfluchten,
Öie mmerDdoch nur raGe Zeigt.
Wir Öoren chon Oags reiten81223 Gerichts
Wir {un, als ob mwir eifrig e{IDA fuchten.
Und miffen chon: 1mir en nur Oas chts.

Nun ftehn MIr nackt.
Undfrieren ın DaAaAs völlige ichts verftoßen

Dder grenzenlofen
Verzweiflung nNgeRAUEF



Wir en nicht chlag ZU, Ö Gott, chlag ZU.
r Wir löfchen unler Licht.un leuchte

Dein { Erleuchten
Es ift Doch ann fun.

Nun ODunkle Dein Tiefftes ift Dunkeln.

Vergib NS, Herr, un 3ib uUungeg ÖIr6

Es unmÖög Herr. Es ift vollbracht« (36-42)
So geht Oft hinein Oas Geheimnis OPs fiterbenden orn vieler

Frucht »Uns er To0, eil IDIr Oas lieben.
Er 1e < hart feinem Ounklen ZOorn.
enn Öie DOT feiner Hand 1DIE Dreu zeritieben,
Dera Pe!', Wir aber find 0Oags Korn« 73)

Die aAMMIUNS »Wir Oüurfen OÖienen« geftalte annn QOas folgerichtig
chts unÖ Unendlichkeit, Verzweiflung und Dienit. Die find Öie LieDder
»Unendlichkeit«

»Erfchauernd kniete am Rand Der Zeit
unÖ ftarrte Die Unendlichkeit.
Aus aufend hohlen usen troff 0Oas chts.

e1 OU, nicht 4Uu Untersansgun® Bränden
ein ern! qufichmebt gütiges Vollenden?

machte mich nicht bin nicht mMein.

imm mir
il nicht mehr. Oiene, enn muß

Nun O9as chts getroft ins All veriponnen.

Aus Wunden enhoriam tief eIDONNEN« (£0-22).
mar zurnen Die Sonette OPsS Haffes« fMammend »O{ie$ fcehleicherifche

hämitfch quallenfeige ermummtfte Pack« (67) un fie, »OÖ{e nNaftlich
ftreng 0as Mittelmaß bemacht Die feilen Kleinen unÖ Die alfchen Großen« (71),

aber ru ftark bleibt Dder »Fahnenfpruch«
»Wir alle Dürfen Öienen.
Und Oas ift uns SeENUS« (74)



radDition

Die beiden Brüder Jünger möchten Ddieler neuen Iradition Die
german: en rn Jünger ragste »Arbeiter« (1932) Öie
fchärfiten ormeln Oieler Tradition, IDIP fie hymnifch en iedern umanns
lebt: »Qaß Herrichaft unÖ en ein unÖ asielibe find« (ebd. 13) in
»„»Höchftmaß DON Aktion bei einem Mindeftmaß Warum und Wofür« (ebd.
106), »{ eine Landfchaft qus Fis unÖ euer geboren« (ebD 91), zZum »Eintrit

Oen imperialen Raum« ber ein Pathos Der »UnenDdlichkeit«
Oie geftalt besrenzte » Jotalität Qer Welt« (ebd 139, 144), alfo »Oqgß

unÖ Kultus enl finO« e  ° Aus 100 Blut, Erde, OPem charfen RN
Wind »Höchftmaß kriegerifchem Skheptizismus« 91) »N1Mmı(€t Der eift
härtere Züge unÖ iefere Farben an« (ebd 57) 1eie Farben ericheinen glei  nis
haft Oem Dalmatien, mIie er »Dalmatiniifiche Aufenthalt« (in »Blätter
unÖ Steine« Öje »glühende Finfamkeit« OPS »fatyrhaften Charakters Oieler
Landfchaft«, eren Lauten fich »Paartradition  Die beiden Brüder Jünger möchten diefer neuen Tradition die Tiefe einer  germanifchen Antike geben. Ernft Jünger prägte im »Arbeiter« (1932) die  fchärfften Formeln diefer Tradition, mwie fie hymnifch in den Liedern Schumanns  lebt: »daß Herrichaft und Dienft ein und dasfelbe find« (ebd. 13) in einem  »Höchftmaß von Aktion bei einem Mindeftmaß an Warum und Wofür« (ebd.  106), »in eine Landfchaft aus Eis und Feuer geboren« (ebd. 91), zum »Eintritt  in den imperialen Raum« (292). Aber gegen ein Pathos der »Unendlichkeit«  tritt die geftalt-begrenzte »Totalität der Welt« (ebd. 139, 144), - alfo »daß Leben  und Kultus identifch find« (ebd. 155). Aus Tod, Blut, Erde, unter dem fcharfen  ä  Wind eines »Höchftmaß an kriegerifchem Skeptizisemus« (91) »nimmt der Geift  2  härtere Züge und tiefere Farben an« (ebd. 57). Diefle Farben erfcheinen gleichnis=  haft in dem Dalmatien, wie es der »Dalmatinifche Aufenthalt« fieht (in »Blätter  und Steine« 1934): die »glühende Einfamkeit« des »fatyrhaften Charakters diefer  Landichaft«, in deren Lauten fich »paart ... der Schmerz mit dem Übermut,  und zwar behält der Schmerz das les;te Wort« (41): »das Wirkliche ift ebenfo  Z  zauberhaft wie das Zauberhafte mwirklich ift« (121). »Divinität« erfcheint alfo  gegen »Humanität«: »das Gegenteil der Humanität ift nicht die Barbarei, fon=  dern die Divinität« (ebd. 215). Die »Afrikanifchen Spiele«. (1937)* fegGen das,  unter der Einwmirkung des »kriegerifchen Skeptiziemus« und »Nihilismus«  (Blätter 212), in die grelle Beleuchtung durch ein Jungen=-Abenteuer nach Afrika,  zur »Entzauberung« eines »wilden Urmaldbufch« in »ein Artifchokenfeld« (211)  und einer »Suche nach dem gefährlichen Leben« (50) in das »Finden« einer  »Langemweile tödlicher Art« (93). »Auch der Exotismus gehört zu den roman=  tiichen Ausflüchten« (222). Es gilt vielmehr die »Abenteuer im Dienft« (224)  auf dem »Feld, (das) ... mit geometrifcher Schärfe abgefteckt« ift (222). Aber es  »mehren fich die Anzeichen, daß der Elementargeift uns näher rückt« (224), und  n  »auch im Feuer ift Leben, mie das Beifpiel des Salamanders beweift« (225). -  Diefe germanifche Antike von »Feuer« und »gefchliffener Dunkelheit« (Blätter  B  ufw. 221) zu malen, unternehmen die Dichtungen des Bruders, Friedrich  Georg Jünger: in den »Gedichten« (1935) und im notmendig ergänzenden  neucren »Taurus« (1937)3.  Eine neue bheroifche Landfchaft der »Walder des  Teut« mill entftehen (Gedichte 9): »Vaterland ift mir das Licht und die Luft und  n  die Liebe zur Erde, -  Vaterland Flamme und Flut, Vaterland Wolke und Strom«  S  (Taurus 5). Alle Gottersemalten der Antike merden befchworen: von der  »Flamme« des Apollon (Gedichte 54), den einft als Luzifer »verteufelt der  Chrift« (Taurus 50), zu Pan und Dionyfos (Gedichte 39ff; Taurus 29f., 43f.),  aber mit befonderer Betonung hin zu Priap, deffen Gefchlechtsiymbol zum  Kampf gegen Chriftentum mwie Philolophie neu erfteht (Gedichte 65ff, Tau=  rus 52ff.). Aber gleichzeitig foll die Rofentrunkenheit eines neuen Hafis diefe  2 Ernft Jünger, Afrikanifche Spiele (225 $S.), Hamburg 1937, Hanfeatifche Verlags=  anftalt, M 4.80.  3 Friedrich Georg Jünger, Gedichte, Berlin 1935. Derf., Der Taurus, Gedichte (76 S.),  hä;  S  Hamburg 1937, Hanfeatifche Verlagsanftalt, M 3.80.  Eer Schmerz mMit Oem ermut,
unÖ ZIDaAr behält Der Schmerz 09as Wort« 41) »O09$s ir iit ebenfo S  x  N
zauberhaft IDIP 0as Zauberhafte mwmirklich ift« »Divinität« er  ein alfo

»Humanität« »09$ Gegenteil Der Humanitat nicht Öie Barbarei, Ion
ern Oie Divinitat« (ebd 915) Die » Afrikanifchen Spiele« 1937)* Das,
unfe er Einmwmirkung OP$S »Rriegerifchen Skeptizismus« unÖ „Nihilismus«
a  er 912), in Öie greille Beleuchtung Durch ein Jungen Abenteuer nach Afrika,
ZUur »Entzauberung« eine wilden Urmaldbufch« in »e1n Artifchokenfeld«
und einer »Suche nach Oem gefähr  en Leben« 50) Oas »FHinNOeN«
»Langeweile Art« (93) »Auch er Exotismus gehört Oen an  f

tifchen Ausflüchten« Es Silt DIE ÖIe »Abenteuer Dienfit«
auf Oem »Feld,radition  Die beiden Brüder Jünger möchten diefer neuen Tradition die Tiefe einer  germanifchen Antike geben. Ernft Jünger prägte im »Arbeiter« (1932) die  fchärfften Formeln diefer Tradition, mwie fie hymnifch in den Liedern Schumanns  lebt: »daß Herrichaft und Dienft ein und dasfelbe find« (ebd. 13) in einem  »Höchftmaß von Aktion bei einem Mindeftmaß an Warum und Wofür« (ebd.  106), »in eine Landfchaft aus Eis und Feuer geboren« (ebd. 91), zum »Eintritt  in den imperialen Raum« (292). Aber gegen ein Pathos der »Unendlichkeit«  tritt die geftalt-begrenzte »Totalität der Welt« (ebd. 139, 144), - alfo »daß Leben  und Kultus identifch find« (ebd. 155). Aus Tod, Blut, Erde, unter dem fcharfen  ä  Wind eines »Höchftmaß an kriegerifchem Skeptizisemus« (91) »nimmt der Geift  2  härtere Züge und tiefere Farben an« (ebd. 57). Diefle Farben erfcheinen gleichnis=  haft in dem Dalmatien, wie es der »Dalmatinifche Aufenthalt« fieht (in »Blätter  und Steine« 1934): die »glühende Einfamkeit« des »fatyrhaften Charakters diefer  Landichaft«, in deren Lauten fich »paart ... der Schmerz mit dem Übermut,  und zwar behält der Schmerz das les;te Wort« (41): »das Wirkliche ift ebenfo  Z  zauberhaft wie das Zauberhafte mwirklich ift« (121). »Divinität« erfcheint alfo  gegen »Humanität«: »das Gegenteil der Humanität ift nicht die Barbarei, fon=  dern die Divinität« (ebd. 215). Die »Afrikanifchen Spiele«. (1937)* fegGen das,  unter der Einwmirkung des »kriegerifchen Skeptiziemus« und »Nihilismus«  (Blätter 212), in die grelle Beleuchtung durch ein Jungen=-Abenteuer nach Afrika,  zur »Entzauberung« eines »wilden Urmaldbufch« in »ein Artifchokenfeld« (211)  und einer »Suche nach dem gefährlichen Leben« (50) in das »Finden« einer  »Langemweile tödlicher Art« (93). »Auch der Exotismus gehört zu den roman=  tiichen Ausflüchten« (222). Es gilt vielmehr die »Abenteuer im Dienft« (224)  auf dem »Feld, (das) ... mit geometrifcher Schärfe abgefteckt« ift (222). Aber es  »mehren fich die Anzeichen, daß der Elementargeift uns näher rückt« (224), und  n  »auch im Feuer ift Leben, mie das Beifpiel des Salamanders beweift« (225). -  Diefe germanifche Antike von »Feuer« und »gefchliffener Dunkelheit« (Blätter  B  ufw. 221) zu malen, unternehmen die Dichtungen des Bruders, Friedrich  Georg Jünger: in den »Gedichten« (1935) und im notmendig ergänzenden  neucren »Taurus« (1937)3.  Eine neue bheroifche Landfchaft der »Walder des  Teut« mill entftehen (Gedichte 9): »Vaterland ift mir das Licht und die Luft und  n  die Liebe zur Erde, -  Vaterland Flamme und Flut, Vaterland Wolke und Strom«  S  (Taurus 5). Alle Gottersemalten der Antike merden befchworen: von der  »Flamme« des Apollon (Gedichte 54), den einft als Luzifer »verteufelt der  Chrift« (Taurus 50), zu Pan und Dionyfos (Gedichte 39ff; Taurus 29f., 43f.),  aber mit befonderer Betonung hin zu Priap, deffen Gefchlechtsiymbol zum  Kampf gegen Chriftentum mwie Philolophie neu erfteht (Gedichte 65ff, Tau=  rus 52ff.). Aber gleichzeitig foll die Rofentrunkenheit eines neuen Hafis diefe  2 Ernft Jünger, Afrikanifche Spiele (225 $S.), Hamburg 1937, Hanfeatifche Verlags=  anftalt, M 4.80.  3 Friedrich Georg Jünger, Gedichte, Berlin 1935. Derf., Der Taurus, Gedichte (76 S.),  hä;  S  Hamburg 1937, Hanfeatifche Verlagsanftalt, M 3.80.  Emit geometrifcher Schärfe abgefteckt« ift ber
»mehren fich Die nZze  en, Daß Der Elementargeift uns naner rückt« (224), unÖ

Zn  CO
»auch euer eDben, IDIE Oas eifpie OPsS Salaman! bemweift«
ele germanifche Antike DON »Feuer« unÖ »gefchliffener Dunkelheit« (Blätter
11D. 991) Zu malen, unternehmen Oie Dichtungen 0125 Bruders, rieOr1i
eo Jünger: in Oen »GeDdichten« (1935) unÖ notmendig ergänzenden
neucren » Jaurus« (1937) %. Fine NEeUuUe erol LanOfchaft er Wälder OPS
Teut« ill entiiteNe 9) »Vaterland ift mir0Oas Licht unÖ Öie Luft und i  Er  v
Die ZUr Vaterland FHamme unÖ Flut, Vaterlan© un® Strom«
Taurus 5) Ule Göttergemalten Dder Antike mwerden beichworen vDoON Der
»Flamme« OPS$S Apollon e  [ 54), Orn qls uzifer »verteufelt er
Chrift« Taurus 50), Pan unÖ Oonv{fos 39 ff,; Taurus 99f.,
aber mit beionderer eton hin ZU Priap, Gefchlechtsiy  ol ZUm

amp Chriften 1DIE Philofophie neu riteht Tau
rus 59 ff.) ber gleichzeitig oll Die Rofentrunkenheit Hafis

Ernft Jünger, Afrikan Spiele (225 N ), Hamburgs 193 7, Hanfeatiiche Verlags=
anftalt, IVi 4,80.,

rie' eOrg Jünger, GeDichte, Berlin 1935, Derl., Der aurus, GeDichte (76 ), S
Hamburg 193 7, Hanfea Verlagsaniftalt, M 3,80,
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Antik UrcHZzZau
erfichrocken mend 1 Es mDr »O{ eue

ilDdDdnis« 15)  * »D meinerheidnifchen Heimat Wild 8)
{befonderen Symbol OPS » IAUrus« als »MWOIlReENUmMfÄOSENEr Gipfel Eistrieft«
(Taurus 94) »{ euerDer Haupt« (ebd. 25) unÖ Symbol vDon Siziliens
»Bentaurifchem Geift« (ebd 98)  +  °

»Die er achen - hörte aut
un habe Ddie Drachen Der gefichaut.
Und feurige Zeichen T find mir bekannt

Uranos Reichen, veriunBenem Land«a e  e 8).
»Orgeln OPsS SÜüdDflturms hör HÖöre
chreien Die Adler, höre Öie
Kronen aufchen Der Nacht, und mwilder
zie Öie mächtigerömung N« (ebd, 24).

Prometheus ebt eu »unbezwungene Kraft, mwie Dur:|  (411  eft feurig 0as
Auge« (GeDdDichte ber quch ebt rl1a0nes Öttliche Fruchtbarkeit
»09 na fichtbar Der otft ihr gemwaltigem Glanz« (ebd 76) Doch ebenfo
neu gu  S ebt »Qie age DPS Oreft« »all  allumfloffen bin 9 Dem Strome ich

OPs chmwmarzen e  S, und nımmer verborgen Doch Götter, FEuch
feh rbeben folchen Wunden« (Taurus73). Losbrechen ill ein »hoch=
zeitliches Rafen«: »Ounkiler ergieben Ströme Feuers Die mwmildere Bruft
e  e 97) ber PE  ® ebenfo »Schmerttanz«: »DOFIDATFtS G& rückmärtsAntike durchzaub  in  chi  erfchrochen  jich mend  19 Es mir  »Dil  eue  thbnis« (Gedichte 15): »Du meiner beidnifchen Heimat Wild  58)  im befonberen Symbol des »Taurus« als »molkenumflogener Gipfel Etßtrieft«  (Taurus 24) »im Feuer der Zebem Haupt« (ebd. 25) unb im Symbol von Siziliens  »kentaurifchem Geifl« (ebd. 28):  »Die Adler lachen - hörte ich laut _  und habe die Drachen - der Klüfte gefchaut.  Und feurige Zeichen - find mir bekannt  aus Uranos’ Reichen, — verfunkenem l.anb« (Gedichte 8). -  »Orgeln des Sübl'turms hör ich, höre  fchreien die Adler, höre die alten  Kronen raufchen der Nacht, und mwilder  zieht die machtlse Strömung uns« (eb0. 24).  Prometheus lebt neu:  »unbezmungene Kraft, mwie Ourchleuchtefl du feurig Oas  Auge«- (Gedichte 67).  Aber neu auch lebt Ariadnes göttliche Frud1tbarheit*  »Da nahet fichtbar der  Gott ihr - in gemaltigem Glanz« (ebd. 76) Doch ebenfo  neu auch lebt »die Klage des Oreft«: »all=allumfloffen bin von dem Strome ich  — des Ichwarzen LeiOe‚ und nimmer verborgen doch ... Götter, Euch felbft -  feh ich erbeben vor folchen Wunden« (Taurus- 73). Losbrechen mill ein »hoch-  zeitliches Rafen«: »dunkler ergießen Ströme - Feuers in die mwmildere Bruft fich«  (Gedichte 27). Aber es ift ebenfo »Schwerttanz«: »vormärts ... rückmärts ...  durchs Feuer«: »Wildnis, dich faffe ich! Vaterland, dich umarme ich« (Ge=  dichte 71). Es ift »tanzende, hüpfende Flamme« als »wilde Bosheit - der herr=  lichen Flamme« (Taurus 7): das Salamander=Symbol von Ernft Jünger: »es  brennt, doch ohne zu verbrennen, des Feuergeiftes geliebtes Kind« (Taurus 12)  Es ift Raufch »unterirdifcher Glut« aus dem »funkelnden Kelch« (in der Trunken=  heit des perfiichen Hafis und der griechifchen unterirdifchen Götter)  »Nicht reifte das Licht allein dich. Du fenkteft ins Feuer,  das in der Erde brennt, tief deine Wurzeln hinab.   Zwiefach entzünderft die Bruft du, doppeltes Feuer ergießet  fich mit Oes Urmorts Gemalt mild in des Nüchternen Sinn.«  (Gebichte 64.)  Ee ift Raulch der »Meeresfruchte«. mllbg Grau!amheit des unterirbilchen  Lebens zu »Spielen« eines »ßrahlenben Tag« und einer »melodifchen Nacht«  (Taums 32 ff.). SO mill fich aufrichten Macht gegen Traum: »ich lebte mannlich -  und voller Macht« (Gedichte 10). So will es »Schlacht« des Gartners fein. mit  der »Wildnis«: »Vernichtung gilt es ... Aufruhr bekämpf ich mit Macht«  (ebd. 31). So foll es Licht fein gegen Sehnfucht (Gedichte 54): »Wifle, daß Licht  ftets das Licht bleibt« (Taurus $1). Und fo ‚foll klingen »filberner Brunnen  der Stille«, - und nicht »das kindifche Lied ruhmlofer Trunkenheit« (Gedichte 63)rchs Feuer« »Wildnis, Ddich faffe ich! Vaterland, Dich umarme (Ge
chte 71) Fs »fanzenDe, hüpfende Flamme« als »1DilDde Bosheit CR Der err  =
chen Flamme« (Taurus DaAs Salamander  =  -  Symbol 9 Ern Jünger  n  > » e
Dbrennt, Ddoch hne verbrennen, OPS Feuergeiftes geliebtes Kind« (Taurus 12)
Es ift aufch »unterirdifcher Glut« Dem »füunkelinden Kelch« (in Oer Irunken=
heit 0Ps per  en afis unÖ Qer griechifchen unterirdifchen Götter)

„Nicht reifte Oas Licht allein Ddich Duy enkteft ins euer,
Das Der Erde brennt, tief eine urzeln na

Zwiefach entzündeft Oie Bruft OU, Doppeltes euer ergieBbe
fich mit OPs Urmorts Gemalt ild OS ernen Sinn.«

(Gedichte Ö4.)
Fs ift aufch Der „»Meeresfirüchte«: Graufamke OPs$s unterirdiflchen

Lebens Zu »Spielen« nes »Itrahlenden Tag « und einer »Melodifchen Nacht«
Taurus ff.) So ill aufrichten Macht I1raum  * »A männlich
und voller Macht« e  e 10). So ill Pg Schlacht« Des Gärtners ein mit
Der »Wildnis« »Vernichtung gilt 4 Aufruhr bekämpf mit Macht«
(ebd. 31). so oll Pg Licht ein NIU: 54)  +  + »Wiffe, Daß Licht
itets Ogs Licht Dleibt« (Taurus S1). Und fo oll klingen »filberner Brunnen
Der und nicht »Oas Rin! Lied ruhmlofer Irunkenheit« Gedichte 63)



zlang« (Gedich im $ ol
shiegi mM, AUurus 3) »gleich Dder Schla

f ing —blaue Flamme mich cChs Kraut«(Gedichte 99), In der
»hHeiOnifchen ildDnis« »Me0zens ume Der auberin geliebter
Kelch Zum töf Gilttrank« 28), Es Öie Welt Qer »uralten
ehrufe« ÖPs rafenden Klagereigens ÖOrn » IOO OPs Orpheus« 55);
Es ift Öie Welt iner unbegreiflichen uch »MNich er  Te: Oas Vollkommne
Wie DON eilahren DbeOroht mwDenO ich Qie Füße Zur Flucht« e  1  e 37): »
Der Gefangne bin ich Dder Nacht«(ebd 26). Die Vilion Kriegeser Welt
M1t Welt erhebt fich ”T°° / eifter OPS Walzmwerks, hammer=
undiger MDIiINSeEr« e  1  e 2). ber betäubender 1 »{Charlachfarbener
Mohn D auf OpPn Gräbern«  A  + »0 1 uUnNns Oen Schmerz« e  1  e 60). »Doch
OF$s Merzes uhlofe Yage, fie en! nimmer« (Taurus 46),

.

Hymnus DOM Reich (in umann unÖ Iraum DoOn el german  en
Antike (in Dden Dbeiden Jünger) empfangen 0as Enticheidendfte eu  er ITradition,
0a fie ausDrücklich ın er Spannung wilchen orD un SLiO erfcheinen mie
0O9Qs Dichteriiche Werk vDon Hans Schmarz, er Dem en Berlins nNitammt,
unÖ Oas DOR Ole Weinheber, QOem echten Ofterreicher qus Wiener Land, Aus

Aug zueinanDder en Es Die anrhnei OPs e$ ein
Schneiders feinem Buch ber Philipp w » 1 en chließt Oie Form  7

Norden ockt Öie Te Im uben gelten Qer Dienit, Die Vollendung,
Öie Dauer:; ımNorden find auer unÖ Vollendung verdächtig, zwingt er
1en mwieder Zu  - Aufftand« 82) Der egenfa er  21in in  x Schmarz und
Weinheber un  e fo greifbarer, aqals el mıit Dder ringen unÖ el e10en!
Öie Spuren Ddieles Ringens tragen. Schmarz’ GeDichte en iın einer faft De
grifflich Oüuünnen einNnel uUund Helligkeit, Die bald erinnert er hne
0as magifch u0e), bald an Oie norddeutiche Dichtung mwilichen 1850un 1900
währen Öle DNramen 1iDIE Schwer  ag bligen) Bei einheber Oie faft
phyfifch pürbare Animalität Dder Luft von Ottakring, Oie genannt Qer
genannt ımm mvieder einDrı Dald als Städter=Entladung ın Die Natur,
bald alg Städter  Stimmuns Der Natur, nicht Dehmel nNernO
er Daß aqaus Schmüle un0 Zerriffenheit unerbittlicher Die reine Form fich
durchkämpfe). in beiden ftreitet Der Rebell mit er ichweigenden Tradition,
un® in beiden ein faft zerbrochen un zermürbt mu02r Nachfahr, Befiegter
unÖ Sieger zugleich, Der uniterbiichen Tradition, unÖ el werden, aller
Ahnlichkeit Der menifchlichen Situation, ZUu Symbol unÖ Repräfentation Dder
fruchtbaren ro OS GegenfaßesvOn Traditionen.

Als »Ausblick preußifcher Könige« eichnet einno ne10er »SanQ, Dder
faft nichts gemährt, aber Ungeheures fordert; und Dden Menichen zwingt

feiner FOorm« (Hohenzollern 73). Und Die ZUugeorOnefte Frömmigkei ift Öie
OPS Kopernikus auf Ör  seinlamen urm von Frauenburgs »:e {tellte fich dem
Stimmen der Zeıit 135
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Unendlichen Ulein, hne Beiftand, ne Forderung fich aufzunehmen und
auszutragen« er Auf egen eu  er 124). Das Öie Tradition,E Öie in Oen erfiten Örei Gedichtmwerken Hans Schmarz’* mverden mwill:
Götter und eu  e 1932, Du unÖ Deutichland 1933, Die en agen 1934,
So ift fHammende Forderung Ddurch alle ÖOrei hindurch, aber DON Anfang
auf Oem Hintergrun er »Jegten StUuNDe«

»Schon ruft nach Glauben, ruft nach Heiligke
0Oas Volk, Ooch Sprache Dermwirrt
unÖ Die eitalten ichwanken, Die liebt!
In Eifenrippen aber mwäch er
Oas ift Der Stadtgeburt, un mit Dder acht
eritra Öie Ansgtt mweißen Bogenlicht« Götter

Doch ordert eben 10$ »O{e emalten unfres Willens«, »1IDIE ein ott fich Nnur
DeSibt JTaten« (ebd 5)

»Mit TO unÖ Trogen erhebt ÖOen Menifichen
ein TOMMEer Glaube, unÖ rel 0O9as eDen,
OAaAs 1e mMift ra ermidert« (ebd 95)

ber Öiles OrDdert Oen »Schmebenden«: »alles ir Qir anz gegeben, Pg
ill OIr AaNnz entgileiten« (ebd 67) Es OrDdert eın reitlofes Allein

»Wir Üind mit ra unÖ
Oieler Welt allein,

unÖ0 Doch umrau ın eine ro
IDILE Nachtmind Heidenitein« (ebd S9)

ber mMuß fein 0Oas Allein im Uberichmangs OPS Sich Gebens unÖ Sich
Verlierens »eın olkß Uberfichmangs ichÖöpft noch qUSs Scherben« (Du 91)
»Das Reich ir0 1Dieder eINe ID1 Braut, unÖ IDer nicht kann, er
ZIVINST fie nicht« (ebO 31)  +  + » Verliere Oich! Dift qus Uberichmvang empfansen
göttlich, unÖ Der Reit i{t ichal« (ebd. 59):

» Was hHalten möchtelt, ift vergänglich
aufhörft, OQas en an

Lal Dich itrömen, unÖ bilft empfänglich« (ebd / 7)0
»Denn IANndPrs mwerbden IDULr nicht geboren,
aqals IDIFr gehören und gehorchen,
und ind a4Uus allein berufen« (ebd 96)

Ä ans Schmarz, Öfter unÖ Deutiche (113 ), Breslau 1932, W, Korn, 50,
Derf., Da und Deutichlan© (96 , ebD 1933, } Zı — Derl., Die fieben Sagen (76 ),
ebO 1934, M 1.50, Derf., Rebell England, Drama zehn ern (182 S,), eb  O
1934, /Vi 9.,30, Derl., 1inz DON reuben (188 ), eb3, 1934, IVi 3,50, Derl., Fin Ofen:
tanz (77 ), eb  4 1930, [ ©O



»Ein Glaube rief uns Die Bahn unÖ lehrte uns ein 0g an0e=
alten« (»Sieben Sagen« 10), aber »erft Muß DaAs Herz fich bis ZUm Grunde
palten, unferer Zwielchaft erit er  ng Dder Raum« (ebd 12), un fo ift

»DOT oft ein Licht DAs fich nichta
aum ein Herz, Oas mit Der Schuld fich Plagt,

Die DON Orn Vätern Die na mMUünDer,
Die na  Z Verdienften noch ung fragt« (ebd 14)

flammende FOorderung aber en einer Landfchaft und tE,
Der Pg Germanien, iDderizianifche un eine Antike fich DEr

mählen, Öie nach Mooeller Dan Den Bruck, Delffen Werk Schmatz vermaltet, ZIDar
mit Preußen faft nı 1DIrO (Preußi  er Stil 112), aber als Spannmeite
wilchen »Klaffizität« (ebd 141) unÖ »antikifchem Rokoko« (ebd 110) 10ar
findet fich Oieler Landifchaft unÖ QDie en Hauptteil Dder beiden
eriten er füllt) auch ein Hymnus »Chriftus«, aber Oem, Der »Ö{Ie
Gefege rochen, en fäen«, unÖ annn Doch »Oer rieiter nicht Herr«
mDar0, »OIe in Kirchen Dich loffen« Götter 64). Die Entiprechung aZu ift
Qarum »JUO2S«, Der OFm Herrn folgte, »0 au OCm herrifchen emu Qer
Sinn ZUur Jünger gebrach«, unÖ er Oen errn Durch Oen Verrat Zu  3
»Reich« TO1MMNSEN ill »UnÖ [ pel aqauf eine Tat, unÖ Doch hat fie Oie
Welt DEeMeESt« (Du 84 f.) 1D0ar Oas Kreuz ber Öleiler Landfchaft unÖ

gezeichnet »Gott ift en 100 geboren unÖ ins en 11
SEA Götter 8), aber: »MÖnNchifch nüchtern un 210n ar
brandenbursifche preußifche Mark« (Du 43) So fich Oen »Sieben
Sagen« fo PeiIDAS IDIE ein ythos Oiefes anzen. antalos: »09qß Offt ihn
liebte, q Hm geblieben u  F iDAS Öie Götter übermand« (20),

Dbis OaZzu, Daß antfalos Dder fich auch OÖPn ekreuzisten iDENTT,
Der Zur eig 95) »Z1Difchen Oft UunÖ Menichen der Blinde
und gie aqauf unilern Glauben feinen Hohn« 26) Theoderich, »Oer KÖNIS,
Oer ein eber blieb« 32) »1n Abenteuern miffen 1017 1eSCN,T  di  »Ein neuer Glaube rief uns in die Bahn - und Ichrte uns ein altes Hände=  falten« (»Sieben Sagen« 10), aber »erft muß das Herz fich bis zum Grunde  fpalten, - in unferer Zmwiefchaft erft erklingt der Raum« (ebd. 12), und fo ift es  »vOr Gott ein Licht, das fich nicht angezündet  im Raum ein Herz, das mit der Schuld fich plagt,  die von den Vätern in die Gnade mündet,  die nach Verdienften nicht noch Leiftung fragt« (ebd, 14)  Diefe flammende Forderung aber fteht in einer Landfchaft und Gefchichte,  in der altes Germanien, friderizianifche Gefchichte und eine Antike fich ver=  mählen, die nach Moeller van den Bruck, deffen Werk Schwarz vermwaltet, zwar  mit Preußen faft iüdentifich wmird (Preußifcher Stil 112), aber als Spannweite  zwifchen »Klaffizität« (ebd. 141) und »antikiichem Rokoko« (ebd. 110). Zwar  findet fich in diefer Landfchaft und Gefchichte (die den Hauptteil der beiden  erften Werke füllt) auch ein Hymnus an »Chriftus«, aber zu dem, der »die  Gefeße gebrochen, um Leben zu faen«, und dann doch »Der Priefter nicht Herr«  ward, »die in Kirchen dich Ichloffen« (Götter 64). Die Entfprechung dazu ift  darum »Judas«, der dem Herrn folgte, »ob auch dem herrifchen Gemüt - der  Sinn zur Jüngerfichaft gebrach«, und der den Herrn durch den Verrat zum  »Reich« zwingen mill: »und alles fpeit auf deine Tat, - und doch hat fie die  Welt bemegt« (Du 84f.). Zmar fteht das Kreuz über diefer Landfchaft und  Gefchichte gezeichnet: »Gott ift in den Tod geboren - und ins Leben ein=  gegangen« (Götter 18), aber: »mönchifch nüchtern und heidnifch ftark  —  brandenburgifche preußifche Mark« (Du 43). So formt fich in den »Sieben  Sagen« fo etmwas mie ein Mythos diefes Ganzen. Tantalos: »daß Gott ihn  liebte,  ar ibm fremd geblieben - er fuchte, mas die Götter übermand« (20),  U  — bis dazu, daß Tantalos in der Hölle fich auch gegen den Gekreuzigten wehrt,  Z  der zur Hölle abfteigt (25): »zwifchen Gott und Menifchen fteht der Blinde -  S:  und gießt auf unfern Glauben feinen Hohn« (26). Theoderich, »der König,  der ein Keger blieb« (32): »in Abenteuern wiffen mir zu fiegen, ... und mo  wir fegen, fiegt Theoderich« (36). Vineta: »mwir bleiben Bettler, die fich felbft  beraubten, - und ziehen es mit Negen nicht empor« (44). Nordlicht: »wir find  Rebellen, die der Haft entftreben, - und brechen Schollen, menn das Eis noch  klirrt« (51).. Orianda (das nur geplante Zarenfchloß von Schinkel in der Krim)  »der Himmel als des Schöpfers legter Traum« (63), Langemarch  17  »Ow Hölle brodelt, doch Oas Lied ift da,  es ift unfterblich, und die Völker dämmern,  und fieghaft über Trümmer brauft fein Jal«  So bannt fich das Legte in die Geftalten des Grafen Effex, des Icheiternden  Rebellen, und des Prinzen Louis Ferdinand von Preußen, der feinen Kampf  He  gegen eine tote Tradition krönt mit dem Opfertod für eine neu auferftehende.  Effex ift der Held des Volkes, der Kanzler Cecil aber nur der nerfchlagene  93*UunÖ
mDr 1e88n, 1eg Theoderich« 36) ineta: bleiben Bettler, Öie fich felbft
beraubten, und ziehen mM1 nicht IMNPOF« 44) or »10 üind
ebellen, Öie ÖPf Haft entfitreben, und brechen Schollen, iDvENN Ogs Fis noch
Rlirrt« 51). Orianda (Das nur geplan Zarenichloß vVOon Schinkel Qer Krim)
»Oer immel qlg OPS SchÖöpfers leGter Iraum« 63) Langemarckh:

R

»OIe brodelt, Doch 0Oas LieDd ift O9,
ilt unfterblich, nÖ Ole Völker ammern,

unÖ iegha ber Irüuümmer brauft fein Ja'«

So Oas 01 Geftalten OPsS Grafen P, OPsS eiternoden
ebellen, un0 OPs Prinzen OuIs Ferdinand vDoOn Preußen, Dder feinen am

eine fOofe ITradition ron mift ÖOem DIeErtO für eine Neu auferftehen?
CX ift Der Heid QPS$S Volkes, Oer Kanzler cil aber ur Der DE  agene
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Staats über E er Dicht
herauf und eDie Ke DNie Zeit 0a ff ein kles uer,

und ein Damon ebt 4US unfrem Blute« (Rebell England Cec OCs,
iın salten Ve  Iagenheit, fpricht Qas Gegenmort »Etikette nımm ÖRn
LaufDOMM Thron ins olk. Die Gottesnähe Der höchften Form ir0 o Oem
Volk zuteil und hält en ag gelunO« 48) So Königin Elifabeth

auf Orn Ruf Effex’ »Mir Dileibt OasVolk!« mit O0em unbeusilamen: » [ fe
ich bin Oas Volk! haft verfpielti« (146); un fiebeifchließt Oen Kampf,
Qa fie auf aleighs, QOPs Günftlings, Wort »StüßGe Ddich quf mich!«
undur!  ringli entgegnet »D1i. irıit aleig ber Gott, - Er mÖöge
Ddich bewahren! Deinen Arm« Effex Qarf ZIDAaAr ekRennen »ICchH habe,
um Dem enleits Zu SehHhOorchen, mich Dden en OP$S Diesfeits Sganz SC
ftellt« Doch Der Pfarrer ım  S Kerker fpricht une

»Deine Mutter IDAaATr
Öie Ehrfurcht nicht

Ddarum rei ohl
er Zeit Die Seiten auf

DOoch Dir mwäch aran
Oie ra noch nicht fie mwmieder einzuri  en!

Sibft Dem Volke, I0AdE£ OP$S Volkes ift,
jedoch nicht mehr Und hne Oieles Mehr,
Oas unire Herzen halten muß, gefchieht
ankeinem Volk ein Wunder«

SO Muß Effex, »Nichts qls ein Rebell« (143), »BRNien, um Oft Zu [agen, Ddaß
alg ein erkzeug cChmach gemelen bift!«

Im »Prinz vDOoOn Preußen« bricht Oas Symbol ar Durch. 1inz OUuls
Ferdinand ein felber zuerft 1DIEL alfcher Abenteuer, 0a Pauline
Wiefel ihrem Mannn entiau Zzu ihm, hinein ın e1in roMaAan  P$ » Iraum un
FEinfamkeit« 21) ber Qa chon reckt fich ihm auf  + »Du bift iInır

geflohen undD haft alle bürgerliche Ehre hinter ir gelaffien Oas IDar fchon
ein ıweiter ahnfinn. enn er erite ahnlilinn IDAT, Oaß Deinen Mann
ertragen haft obmohl mich iebteit ber haft Öen Oritten Wahnfinn?
eı OU, 1IDO Dder e81nn Wo pfer nicht helfen, IDenn fie nicht Dpfer
(find« 21) Das Gefpräch mit Oem Pfarrer er zıweite Schritt, Oa SeSEN
Deflen »Sakrament 18 OPn Händen OPs$S KÖnNigs« ie6t »OI Element
aus Oen Händen el  S, Dder Oas lement oNnN1IS lft« 57) »0er Ite (Friedrich
er Große) ift er lebendige Proteift, 1Die Dort esS Und olange 0OOort
Hesgen 1DIrO, mMuß Preußen ein StÜück Rebellion fein, Rebellion Natur« (58)
ber Dder en  eidendD OÖOritte 0Oa Ogs »Gefeß6 vOn Preußen«
»Prinz vVon Preußen« Die entfeffelte Rebellion e: ehr Kleift
Blut feines Blutes ift Aus Kleift rich Hammend, Qa aus feiner »Flucht«
heimkehrt auf en »vulkan  en Boden«: » Wir en einen Auftrag gehabt un



tt ah en Wir haben gemeint, Fiebe ein
€l, n eDeEe ine

ıöhe 1e ur Dden en1eSt.... bin IDIE Sie felber eın Ein=
zeiner, ich bin ein Geifchlecht! 11nZz Penthefileca mit ihren mazonen
kommt IUsS el andern Heimat als 1eie zahmen Gemüter. ...chlu mit
Oem Prinzen OoDder chilu mit Dem Leben! Aber Durchbrechen Sie Oags eIeG,
Durchbrechen Sie den Kreislauf Durcheine Tat, Die ZUum Beifpiel mirol« (94-99,)
bereben Dieler EntfHammtheit fich Der »Prinz DON Preußen«  »  + »Sie

ein Geheimnis und brennen avon ich habe (er quf den
DOM Schwarzen Adler) nur eine unÖ ein Erbe unÖ el avvOoOn
habe ich eine Vifion« SO rei Oas Abichieds=Gefpräch mitf Königin

‚Sie lieben 0as nmögliche, Das ift vielleicht Ihr Schickfal.
Und 0ag Unmögliche mvollen ift S nichf Übermindung deflen, IDAS Schickfal
ift:  ?‘<< »Wir en Nur ein 1007 ehalten Hingabe hne Vorbehalte
aus Lie e, Öie göftlichtt|  ah  en! Wir haben gemeint,  daß Fieber ein  el,  un  inde  cbE  ine  Dhe  ie ur in den Wehen liegt.... Ich bin wie Sie felber kein £m-  zelner, td'l bin ein Gefchlecht!... Prinz &r Pehthefilea mit ' ihren Amazonen  kommt- aua* einer andern Heimat alß Oiele zahmen Gemüter. ... Schluß mit  Oem Prinzen oder Schluß mit Oem Leben! Äber Ourchbrechen Sie das Gelet;,  durchbrechen Sie den Kreislauf durch eine Tat, Oie zum Beifpiel mwird!«. (94-99.  Aber eben an diefer Entflammtheit findet fich der »Prinz von Preußen«: »Sie  haben ein Geheimnis und brennen davon - ich habe (er zeigt auf den Orden -  vom Schwarzen Adler) nur eine Pflicht und ein Erbe - und jenfeits davon  habe ich eine Vifion« (99f) So reift er in das Abfchieds=-Gefpräch mit Konigin  Luife: » ‚Sie lieben das Unmögliche, Louiß. Das ift vielleicht Ihr Schickfal,‘  ‚Und das Unmögliche mwollen - ift es nicht Uberminbung beflen, was Schtchtal  ift?‘« (163.) »Wir haben nur ein Stichwort behalten ... ngabe obhne Vorbehalte  aus einer Liebe, die göttlich ... ift und den adelt, der fich ihr fügt.... Es ift  diefe Unruhe, die heute unter uns umgeht.... Ich bin noch einmal ein Stück  von jenem Preußen, das morgen fchlecht gerüftet zu einem Kampf antritt, den  eg in einem tieferen Sinn längft gewonnen hat« (178, 188). SO klingt das Symbol  aus in den »Totentanz« (1936): »denn nur das Emige gebiert den . Sieg« (7)‚  da »Sterbendürfen mieber Zeugen heißt« (49) »Was znruchblicht‚ findet. nicht  ine Licht« (66):  »Du aber, Tod, bift ganz auf Gott geßimmt!  du aber, Antlig, lachell‘t ftets befeelt!« (72.)  »So bricht Dne ganze Erde in uns ein  ooo .......  So machfi ein Reich, an erft fich lpuren muß _  .........  Ein neuer Wille, unb er tanzt und fteist'« (75 f.) -  D1c neue Lebenbigheut fu0|icher Tra01tion in Jol ef Weunheber-”* hat zum  $ymbol, daß fie in »ÄOel und Untergang« ihren »Gefang vom Manne«, bem  Wihmg, fingt (»der Fahrt dienftbar, getreu und kühn«, 7) und im Zeichen Oer  Drofte als der »wilden Schwalbe« (»Im Gefieder Frieden und huhle Hoheit«, s), -  daß fie in die Mttte neu geborener Kunft der Antike die »Vamationen anf eine  hölderlinfche Ode« fellt (»An die Parzen«, 35 ff.), - während die rafende Ans  klage gegen die Frau im »Gefang vom . Weibe« (26) deutlich das Weibliche des  Subena zeichnet (mie er es in feinen früheren Gebichtbanben faft animalnl‘tert),  und die »Heroufche Tr1109ie« in der Mitte das Grauen von Ottakring tragt  (58 fi.), —- um in der »Spaten Krone« Oie ganze Große der Sttlle füdlicher Voll-  5 Jofef Weinheber, Vereinfamtes Herz, Leipzig 1935. Derf.‚ Adel und Untergang‚  Wien 1934. Derf., Späte Krone, München 1936. Derf., © Menich, gib acht. Ein erbau-  liches Kalenderbuch für Stadt= und Landleute.  Buchichmuck von Hilde Schimkomig.  (131 $.), München 1937, l.angen=Müller‚ M 4.-. Der!., Zwifchen.. Göttern und Dämonen,  München 1938.ift und den a  e Der fich ihr fügft.... Es

Unruhe, Öie eufe unfer uns umgeht.... bin noch einmal e1in Stück
vDon em Preußen, 0Oas MOFrgen fchlecht gerüftet amp nNIrıCC, Dden
PE m tieferen inn längft hat« (178, 188) Sso Rlingst OAs Symbol
Qus Den » Jotentanz« (1936): »Oenn nur Oas mwige gebiert den Sieg« 7)/
Da »Sterbendürfen wieder Zeugenheißt« 49) »IDAS zurückblickt, nicht
iIns Licht« (66)

»Du aber, T100, bift Sanz auf Otft geftimm
aber,Antli6, lächelft {tets efegeltt« 79,)

»SO rich Oie Erde in uUuns ein
53

So ächft ein Reich, Oas erit fich ipüren muß
*  +< *

Ein ille, und unÖ fteigt!«
Die euUue Lebendigkeit er Tradition in Weinheber® hat zum

Symbol, Daß fie ın »ADdel un® Untergang« ihren »Gefangs DOM Manne«, Oem
Wiking, ng (»Der Fahrt dienftbar,getreu und Rühn«, und Zeichen Dder
ro als er mwilden Schmalbe« »Jm Gefieder Frieden unÖ kühle Hoheit«, 8),
Öaß fie iınDie Neu geborener un Dder Antike Öie » Variationen quf eine
hölderlinifche ODe« ftellt (»An Öie Parzen«, 35 ff.), mwährend Oie afende An
\  lage Öie Frau »Gefang DOMeibe« (26) Deutlich Oas eI0ONCNE 0OPS
SUOenNs eichnet (mie feinen ruheren Gedichtbaänden fait animalifiert),
unÖ Oie »Heroifche Trilogie« Der Oas rauen von ÖOttaRring räg
(5s8 ff.), Qer »Späten KFrONEe« Öile O Der Stille er oll  =

Jofef Weinheber, Vereinlamtes Herz, Leipzig 1935, Derf., Del und Untergang,
Wien 1934 Derl., Späte Krone, München 1936, Derl., Menich, gib achf. Fin erbDau
liches Kalenderbuch für aÖf= und Landleute. uchifchmuck DON ilDde Schimkomig
(131 ), München 1937, Langen-Müller, / Derl., ZiwwilchenGöttern un© amonen,
München 1938
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eNDdung wehen laffen, ım Zeichen Michelangelos Dderhier AnfangunÖ
ENDde ft) unÖ er »Kailergruft«

» Vereinfamtes Herz« (1935), Oas eine Ausmahl aQUs Dden frühen Gedichtwerken
Weinhebers nthält (»Der einfame enfch«, 1920, »Boot Qer Bucht«,
kennt noch O9 Hunsern D  (8)  1  en qus Der in el=

Taumel Der atur: »[osgelaffen, qusgeipien 4us Oem hÖölliichen Zug « (4)
unÖ » Welt ein ammender Garten heut, Blühen unÖ Bluft MENST« (8),
bis qauch noch O9as relisiöfe Symbo!l! unÖ er aufch OPsS Blutes ineinander
türzen ( 99 f, 58, aber noch bis »O enich, &110 acht« hinein). Fg ift aft
BOLLROMMEN Parallele ZUur Art Richard Dehmels »O{Ie eele nackt« ($) unÖ
»Erde ilt uni{ire Leidenfchaft« (9) unÖ »alles iit groß ın er göttlichen Luft« (2i),
aber in em »Eins unÖ Beiflammen« »11 Braufen OPsS Biuts« zulest »E10DI$
einiam Öle Menifchenfeele« 38) Wild brauft Der nNrı'u »10 Dich nichtf
anz em Abgsrund® gl gibfit nichts« (40), Doch »09s en iit TaUurig
unÖ tOll« 53) FsS ilt Oas Läuterungsfeuer » Ängft« unÖ » Verzicht«:

»Schon aßt mich Stille 1in
und fuft Öie FErÖde
vVDON meinem ngeficht« (3)

» ADdel unÖ Untergsang« (1934) iit Oas Ringen 011 Tradition, aber eben
arum noch DerioNUL  en »HOora MOri1S« und etONUNS er DEr
ONl  en eiftung »1 felbit Deriet mich Oem rengen er icht na
nahm ich i{ft Stärke« (5) Die Deutiche Antike, Oie mıt Dden »An

rophen« fich ufbaut, nat arum inrem Eingans Oen nOorDdifch Harten
»Gefang DOTM Manne« unÖ ihrem Aussgang 0Oen ungebändisten »Gefang
DOM Weibe« feinem ü en Ringen mit Dem Weiblichen, auf:
begehrend un® verfallend? So chau er »Gefang DOM ANNE« ZIDAaATr tief Den
»Sinn für Woge unÖ Blig, Del und Untergang« JJ Zeichen Dder Drofte,
Mörikes un® Hölderlins 8), aber »DulÖOner aUS FiS« (10) SO formen Öl
»ODden«, als itte, ZIVar Sroß eine TO Welt, aber »NM1MMm OPS Menifchen
Dunkelites 1e$ ilt eIDIS« 18) So qls ang, Der »Gefang DOM

Weibe«, feflfellos Oas frühe randmal« (26), echt Snoftifch  Öftlich,
Oas 210 l1ıche Nur anzuerkBennen als Oormen0? Zeritörung UunÖ als «Durch  -  -
SANsS OPsS Heldifchen« 36) Nie »Heroifche rilogie« fich Dnun ZIiDar
inhrem eiiten Teil DOT Oem heilig Weiblichen, »Den kühlen Lorbeer DanO ich
Öir ZUun Strauß Oaß OicH Öie inr nirücke« (47) »Kraft an0
Zur Form, unÖ Form hält mwelle Naus« (49) DNoch Oas ZıVveIfe Stück OPS zıveiten
eils re ru:  SIOs Oas rauen vDOn akring auf »PariaDafein, keiner
Form DErWANÖOf« S0) SO iit folgeri  19 er ÖOritte Teil mMDIieDder 0Oas einfame
OPs »Führer, volklos, untergangbedroht« $5)

»Im eil OP$S Pg Wieder ich
er OnNe:L Weg und Wahrer; er Blinden



geheimes Uug; taubem Ohr ZUu Bünden
den Ounklen Klang; ich, mverfenO ber mich
hinaus den Strahl« 72)

So ipannt fich nun folgeri  18 Öle zıpeife Hälfte 0OP$S erRBs wilchen Öie aft
unmirklich iDeale ar OPs »FPeinen GeDicht« unÖ Oie mwirklich
Y’cale Ounkle Zerrifenheit 0OPS »Blick qauf fich Zurücß« (1g2 Anuf Der e1in
e1ife Hebt chon eine?g ichte Schönheit OPsS Objektiven AD »@: ff Mr
chienen, FsS IDar hne mich. Der Öpfung Zu Olenen, ergebe fich«
Anuf er Indeirn e1fe Teıte noch ıe ifernde ahrhaftigkeit ÖPs Subje  iven
»JA, ich nm blIoß IDAS leiDdet. enn Der nackte enich allein ent
cheidet« So Dleibt »JCeOP Nniu äßt allein unÖ Je: Helden=
(1M«

»Späte Krone« (1936) er iOmuns »Den Manen Michelangelos«
fich bereits Oem großen 1nnDd1 Deflen, er eine übermächtig unbändise Sub
jektivitäat nur ra mwerden ließ, ucCRENIOS objektiver Iradition Öienen, Der
Dienit Weinhebers fe6t {ymbolifch Oamit eiIn, ÖRn 1en Michelangelos felber
DienenO herzumeifen Oen unfzenn ONneften »Von er Kunft un DO

üUunftler«, Ö1e Michelangelos Huldisung Colonna »Dies fehn 1DIr,
errin, zeit unÖ leiderfahren« IDIE ema voll qusipielen. Kingsen OPsS
Menichen geht unfter unÖ quf ÖIie arhei OPS eräs:?

»Durch uUuns hindurch IDIFr Otf QOem yryitalle,
UunÖ alle Ehr fei, rIiur Stärke
Qem 1l0OMer DOT QOem Bildenden IESLDEN« 11)
»Mein IDAaATr Öie SUunDe, Dein ilt Herzensreine,
Mein IDar Oie Schande, ein ift Ruhm un® Yanz,.
Mein IDAr Die AacCRenSiu mitf Scheine,
ein ift er qDelig vollkommne Glanz« 99)

SO mDIrO Dder enich nun au frei und veif anz unterzugehen un® alfo aqauf.
zugehen in Öie TO er PaDition: »Späte Krone« Deffen, Der mweiß »{tO17
wehren Qer Nacht, mit Wort el Ordnenden« 27) Das 1DEISEN er
»Kaifergruft« fpricht Oas

2 Und pIÖglich IDAare

Auftrag nichts unÖ UnterichieD nichts, unÖ Del
gleich er Entartung!?
nerbittliches Maß Der YIUr
mie OPS Vergeffens« 30)

So <gilt TIUr Oen »Wurzeln«  *  + »Schickfal Keines umfonft, 0as Oen
Müttern ammt« 31) Und qUS er YIUr! ZUr eisnen ITraDdition aächft annn
aU! lebensechte Deutiche Antike: »Oer vermailten roDBe Wappen und
fiucht« 50) Es auen fich ftiller To Öile ecCHs »Elegien und Ymnen«,
Qie eigentliche 0Ps und OPS Werkes Weinhebers überhaupt Sie



Uund «,
Traditionfich NeU eben y NeEUuUer ike
Gefallene find eiInNes Volkes Stolz, undeines VolkesSto Dieler
gebiert - mieder Ddie elt!« 66.) ber iftechte HOliche raQıti1on der Oll=
enNDUnNS Maß. Der ingsansgs fingt Qas »Vergängliche« »1nmitten Darf 0as
Einfache einfach gefchehn« 56) Und Der usklang ruft Oen »KOMMeENDen
Menichen« als »Menifch Oer Mitte« »Ebenbi Gottes. Ruhend in dir,
IDEerOFN Die nge eruhn un® IverÖen Dich ieben« (78) ei0 a em er  —
en Prunk, ivollen Nnun auch Öie »Lieder unÖ GeDdichte« Diefles unen aus
en »ich chau OileSonne chön us -heraufgehn über Iraum un  -Irug«
(83); »KIeSIMWES unÖ Mon®d überm Baume: P$ gefagt« (86);
»Oben eiligen Blau fahren Oie Wolken im Wind« (94); »Mit Oiefem
Bilühen P$ SanNz allein...; IDILEe hne Wunich un Unruh, Aanz
Wunder felig« (97). Es iit Oer »Baum Des Lebens«

»Un0 Rundungs mDeiit
Ordnung und lück un Maß
Und eine Krone
Humanitas« 93)

ber unvermittelt jäh rich: Der Wideripruch OPsS Lebens mwilchen Traum unÖ
1r ein (98 ff.), unÖ 1e$ Symbol OPs Reichs »1Immer erfteht Dem
lichten Siegfried ein JTronje Nu. —- Weh, 1DIE 1DIr uns vernichten un®
Oas Reich Oazu« Übergemaltig ne Öie »Apokalypfe 019} ONANNECS« hre
Gefichte (105 f.) »Die acht Sroß, ftehe unÖ® verrichte Orn 1en im
aufgelöften Heiligtume« So befchließt PE fich Dden en Legten
unÖ® Tiefften Michelangelos an Der acht ın Orn unizehn Onetten, Öie Oas
Nacht  Sonett Michelangelos als ema ausfpielen:

»O Nacht, holde, ivenn quch fin{ftre
gibft en Frieden, reibft Oas Werk

Wer Oich fich fühlt, prei Dich Königin,
IDer Ölr Qie EhrSibt, utielft gefeit«

sSo 21in nnebereine ITradition. In »Zmwifchen Göttern un0
Dämonen« (1938) ilt Iüdlich antike Tradition: er enifich wilchen Dem
Ymp Der Götter unÖ Oem onl  en Der ütter (35) Es ilt er Unguns
0OQs »Standbild OPS heiliten Gottes« (59), »aber hat QOQs Weib $
Rühmen iın fich Der Mannn bleibt, Pa planend, an Doch O9as Weib
beruht. Ift Gebiert« (36). SO ift Ddem Menichen »Oer eift veritattiet
JeneEs unfäglich Freie eidung, Enticheidung« (58), aber Dennoch »1ift
Taum 0Oas nire, unÖ ftärker qlg Öie Tat, Öie ihm millig nachfolgt« (66).
FEs fteht »Der Tapfre« <& < »1 Der wilichen nten un ben  * mit Qem Mut

ficheiber« (41), aber »Oennoch: nicht OPS enfcehen —- Glück, fich fallen
laffen?« 42). Ho er  eın ohl Oas antike Maß



ol ubt, in ifen and
Die ichenen Schal

un  O fchön empfängt aqauf leinen Händen
mer Die Öpfungihr ura PeUECS« (57).

P Oieles antike Maß ein ROonkreter in er  eile 0P$S ntiken Fragments:
Ooch! UucCkRmwer! fein, mwelche Gegebenheit!

Del H  = OPS Verlufts, 'Ol7z Der Trauer un
OöNnDeL er Gefahr Was
InNOres fonft MWare Menichentum?« (59.)

Das Gegenftück ilt en UOlich katholifche Tradition: ın Ddem » Pr
en alenOerbu für a0f= unÖ andleut«, Oas Doch aqals ıte Dden
Nie  e=Vers (aus Oem » Irunkenen Lied«) ragt »O enfch, gib acht« (Dder
weiter heißt »1048 fpricht Die 1e7e Mitternacht«), Hier ebt einerfleits gemwi
echt ol  er Süden, Oem Himmel unÖ Erde ineinander blühen unÖ neın
ander bluten, aber anDerfeits ebt Ddiefen en un iedern nicht
Onft Der VWeinheber Dder frühen GeDichte mDieder auf leider IUl ın aar
Stücken ÖE Dehmel=Art, Religion unÖ SeXUs ZUu mifchen 19 f, 46f.
Deutiche Landfichaft erIradition: »09g Rehlein char' Orn harten
Tun! klar. ziehn Öie Stern erniter Rund« 8); - »ÖC Dohlen uberm
Baumfchlag fchrein. - Es fegt Der Wind Den Himmel rein« (20); »Oi{e WÄälder
braufen nah un fern. Die Erde riecht, regnet SEernN«; »1 heißen auch
mondfilbersrün Die Wiefe ID0E her und hin« (62); »Oer Dpfie allt mit
leifem Laut, - Sroß uf Bach Oie Diftel blaut« (94); - »Der Üas
ftille Lan®d, DÖie erze herabgebrann Laß froften, 1aß vergehn, Iaß
chnein! Der enifch muß wach und einfam fein« Dahinein zeichnen
fich alte Deutiche eitalten un Volksheilige eilfter on Pilgram 9), Al
rech Dürer (45), Herr alther DON Der Vogelhmeide (58),an Antonius (66),
Der »Mann ifen« DOM Maximiliansgrab Innsbruck (76) ufmD, In
Ordnung reihen fich Ole StänDde quf  *er Beginn 12) unÖ Fürft im
UsRIans Den Abfchluß Oonats bildet Oas Hausgerät  +  + Die Uhr
aln Anfans (»Wiffen um en Tod, ‚.. 0iIies Dein el  [4%) Sakrament«, 16),
Das Licht EnDe (»Süßeftes Angeficht, — euch ın er Dunkelheit!« 131). ber

Jänner OAaAs Lied DOM »Reft DON Ottakring« »Oer leste Reifit
DON OÖOttakring« 15) Der ebruar alt erichreckend Oie »Blinden« DON reughe
»BONnten fie nicht ocken e1iben.IO  ol  aubt, in  ifen Hand  die  ichenen. Schal  unb fchön empfängt auf leinen Hänben  1mmer die 8chopfung ihr uralt Neuea« (57)  Äber Oiefee antihe Maß erfcheint konkreter. in berWelle des antihen Fragmentß.  »Ach doch! Stuchmerh zu lein‚ melehe Gegebenheit!  Adel um des Verlults, Stolz um Oer Trauer und  Schönheit um der Gefahr: Was  anbres fonft. 1uäre Menfehentum?« (59.)  Das Gegenfiiich ufl entlprechenb lüblich hatholifche Trabntion. m dem »er=  baulic:hen Kalenderbuch für Stadt= und Lanbleut«, das doch als Titel den  Niegiche=Vers (aus dem »Trunkenen Lied«) tragt‘ »O Menfch, gib acht« (der  mweiter heißt: »mwas fpricht die tiefe Mittemacht«) Hier lebt einerfeits gemiß  echt hatholilcher Süden, dem Himmel und Erde ineinander bliihen und inem-  ander bluten, aber anberleits lebt in diefen Gebichten und Liebern nicht um=  fonft der Weinheber der frühen Gedichte mwieder auf (lqur auch in em paar  Stücken Om Dehmel=Art, Religion und Sezus zu mifchen: 10f. 46f. 127 f.)  Deuflche Lanblchaft atmet in alter Tradition: »Das Rehlein . Icharrt den harten  Grund - hlar ziehn die ‚Stern in ernfter Runb« (s);x- »Die Dohlen uberm  Baumlchlas fchrein. - Es fegt der Wind den Himmel rein« (2o), - »Oie Walber  braufen nah und- fem. Die Erde riecht, es regnet gern«; - »im heißen Hauch  monbfilbergrtin — die Wiefe- mehet her und hin« (62); - »der Apfel fällt mit  leifem Laut, -  groß auf am Bach die Diftel blaut« (94); - »Der Nebel hüllt das -  ftille Lanb, — die Kerze ift herabgebrannt. - Laß froften, laß vergehn, laß  fchnein! - Der Menfch muß mach und einfam fein« (114) Dahinein zeichnen  fich alte beut[che Geftalten und Volhsheiligr Meifter Anton Pilgram (9), Al=  brecht Dürer (45), Herr Walther von der Vogelroenbe (58), Sankt Antonius (éé),  der »Mann in Eifen« vom Mazximiliansgrab in. Innsbruck (76) ufıv. In guter  Ordnung reiben fich die Stände auf: Arbeiter im Beginn (12) und Fürft. im  Ausklang (125). Den Abfchluß jedes Monats bildet das Hausserat die Uhr  am Anfang (»Wiffen um den Tob, ... Dies dein eigentliches Sahrament«, 16), -  das Licht am Ende (»Süßeftes Ängeficht‚  leucht in der Dunkelhe1t!« 131). Aber  im Jänner fteht das feltfame Lied vom »Reft von Ottahring«. »Der let3te Reft  von Ottakring« (15). Der Februar malt erfchreckend die »Blinden« von Breughel:  »honnten fie nicht hochen bleiben? ... Nein, fie müffen in die Gruben« (27).  Der März quält fich um den »Judaskuß«: »Du bittre Reue, Scham und Gram! -  Er gab mir mein Gefchick« (37). Zu Sankt Äntoniua im Juni ergeht als einzige  Bitte: »weil mir doch alle in Armut finb, die das Verlorne nicht mue02rfinbt,  bitt ich, o bring uns... - unfer nerlorenee Herz mwieder her!« (67.) Und als  eigentlicher Patron er[cheint »Judas T haöbaus, Bauer gemefen‚ Stabthenliger  gemorben«.Nein, fie müflen Die Gruben« (g  )
Der März qUa fich Dden »Judaskuß« »D bittre Reue, Scham und
Er gab mir mein Geifchick« 37). Zu an Antonius Juni erscht algeinzZise
1  e® »Meil 101r Doch alle in find, Oie Oas Verlorne nicht mwiederfindt, —
Ditt ich, INS uns... unijer verlorenes Herz 1DieOder herl!« 67.) Und als
eigentl!i  er Patron er  ein »JuDdas a0DdAUs, Bauer gemweflen, Stadtheiliger
SLEMWOrDden«:



318 IDAra J; itio

»Was heißt, mwiffen erit 1DIir
Da er Dir, Da it Oir.

Verlorenfein arm, Alleinfein IM
Oas braucht einen eiligen, fchlecht gefagt,
er Chriftum ber Oem erzen tragt«

So bekommt Oas Lied ZUr utter mit Dem Kind fleinen befondern Sinn »Diu
DON den fieben merzen Der ütter herzdurchbohrt« (57) So eht S DOM

»Schnigmerk el ochaltar«: »10 eg Öie Welt in Gottes Schoß I9
iteht Öie Zeit Gottes |icht... Sei alfo leife, BOMM, ein!« (87.) UndD auf
Die chon alt läfterliche Furchtbarkeit Der »Armen ın er eihnacht« 1D12
reulge Öie »Anbetung OPS Kindes«  »  +

»Führ 0as verratne Herz
hin nach Der fchönern

eın Öie Macht, Öie Ehr,
Men  enfohn, Gotteskind«

SO aber gerade rich:! Ourch amp wiichen Germanifch, Antik, rilt=
lich unÖ OUrchn n wilchen Tradition OPsS Nordens und Tradition
OPS SUOrNsS Jene Sgroße Einheit eu  er Iradition, 1IDIE e Gertru® O Le FOrft
ın ihren »Hymnen DeutichlanDd« (1932) formte  D

»Volk, 1Dar0 ÖIr gereicht Ö{ie Semaltige Ng
eINISeN Leidens, mDAaAro OIr gemwährt Ölr Stärke

allverichwendeter Not Dich fegnet zulammen
Oas ungeheure Verhängnis unÖ 101 1IDIE mitf Fiügeln
Deine einzeinen nieder; chon 1DO kein Enterbter
Deines als, kein Vergeffener mehr

Schmerzen vDOnNn Deutichland« 43)
»Vom Haupte
1DAaANO mir ein eru en er verurteilten StunDe,
und 12 mich hinaus Öie na
Von Häanden aqus er Höhe
fchmebt’

Dden rmen Dder Tiefe,
un überftorben DO  > fterbenden Zeit
leb ich!« (48.)
» Du olk OPS Sieges
und olk OPsS Erliegens,
HeldD unÖ Leider Deiner Brüder
IDIE Oir eIDIS Schickfal
er ODunkle orn OP$S Erlöfers!« (24.)


